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Koch ein Wort zur Mark Panik
Die Vorgänge auf dem Deviſenmarkt die wir wieder

holt in den letzten Tagen beſprochen haben rückt ein
Artikel der Frankf Ztg in eine beſonders intereſſante
Beleuchtung Wenn auch die Ziffern die dabei zu Grunde
gelegt ſind ſchon vom Montag datieren und an ſich
durch die Entwicklung vom Mittwoch in etwas über
holt erſcheinen ſo bringt der Aufſatz doch ſoviel Be
achtenswertes das wir ihn unſeren Leſern im Wortlaut
wiedergeben möchten

Wie ſchon ſo oft hat man bei uns geglaubt daß der
Ausdruck Kataſtrophenhauſſe am Eſfektenmarkt und Mark
zuſammenbruch am Deviſenmarkt angebracht ſei heute
ſehen wir mit tiefſter Beklommenheit was wirklich Zu
fſammenbruch heißt Von Samstag auf heute iſt der
Dollar um reichlich 40 Mark mit einem Schlag in die
Höhe geſchnellt um ein volles Viertel ſeiner vorwöchigen
Bewertung Und wenn wir zurückgehen bis zu den erſten
franzöſiſchen Verlautbarungen über das Gutachten des
Völkerbundsrats 3 ſieht man ſogar daß der Dollar
von Mk 130 auf Mk 190 geſtiegen iſt daß alſo in dieſen
wenigen Tagen eine Verſchlechterung des damaligen Stan
des der deutſchen Währung an den Börſen um volle
500 eingeſetzt hat Für dieſen grauenhaften organg
eine erſchöpfende Analyſe zu liefern iſt unmöglich Stim
mung allein beherrſcht das Feld Nur das eine läßt ſich
konſtatieren Wir ſind am Ende unſerer Kraft Die
Reichsbank hat ſich der Entwicklung entgegengeſtemmt
ſolange ſie konnte Dieſes Zeugnis kann ihr niemand
verſagen der in den letzten Tagen den Markt zu beab
achten hatte Das Inſtitut hat für die Auffüllung der
Auguſtmilliarde einen großen Teil deſſen geopfert was
als Reſerve für ſeine eigenen Verpflichtungen angeſam
melt worden war und es ſtand ihm ſeitdem für die Kurs
regelung nur ungefähr das zur Verfügung was täglich
im Filialkenverkehr und bei der Hauptbank an Verkaufs
aufträgen und an verwertbaren Wechſeln eingegangen war
Aehnlich liegen die Dinge bei den großen Privatinſtituten Die Panit ſchritt darüber hinweg Die Bedürf

niſſe waren eben ſo groß und ſo dringend ſeit Genf in
Erſcheinung getreten daß nichts mehr ſtandhalten konnte
und da n leider diejenigen Rechner Recht behalten
die der Meinung waren daß die Hauſſe je ſchneller nach
oben ſtrebe je höher das Niveau ſelbſt rückt Dabei iſt
dieſes Niveau inzwiſchen ſo gefährlich und ſo unerklärlich
geworden daß man mit dem Hinweis auf ſpekulative
Machenſchaften von Jnländern und Ausländern nicht mehr
weit kommt Viel eher möchte man hefürchten daß die
Baiſſepoſitionen in fremden Deviſen nach Löſung drängen
Denn tatſächlich hat man in Deutſchland in den weitleſt
gehenden Kreiſen nicht nur auf eine gerechtere Entſcheidung
in der oberſchleſiſchen Frage ſondern auch auf eine wach
ſende Einſicht in der geſamten Reparations rage gerechnet
und eine derartige Entwicklung wie ſie jetzt eingetreten
iſt nicht für möglich gehalten Heute zum erſtenmal
ſeitdem der Deviſenhandel freigeworden iſt mußten in
wirklich großem Stile Repartierungen vorgenommen wer
den Die Zuteilung auf Auszahlung London betrug
759 diejenige auf Kabelzahlung New York gar nur 3000

Die offiziellen Notierungen von 1852 bezw 7151 ſind
dann auch durch die Abrundungskäufe noch überſchritten
worden Die Kursnennungen waren an der Nachbörſe für
den Dollar auf weit über 190 gerückt Nachmittags 4 Uhr
waren dann Kurſe von 190 Brief für den Dollar und
725 Brief für das Pfund Sterling in Umlauf d

Zu all den Erklärungen die man für den ſtürmiſchen
Deviſenhunger der imporrierenden Handels und Jnduſtrie
kreiſe anführt iſt greifsar nur noch eine einzige hinzu
getreten Sie knüpſt an die allgemeine im Hinblick auf
das Wintergeſchäft und auf die erwarteten Preisſteige
rungen vervierſachte Einkaufstäktigkeit auf den
ausländiſchen Warenmärkten an verweiſt da
rauf daß Deutſchland in manchen amerikaniſchen Aus
führprodukten ein ſtärkerer Abnehmer war als England
wofür die amerikaniſche Statiſtik gerade jetzt die Belege
zu liefern ſcheint und bringt die überſtürzte Nachfrage
mit zwei weiteren Umſtänden in Verbindung die demnächſt
in Deutſchland ſelbſt Platz greifen Es handelt ſich um
die bekannte Geſetzesvorlage zur Erhöhung gewiſſer Zoll
ſätze auf Kafſee Tabak uſw und um die am 29 Oktober
Vlatz greiſende Steigerung des Goldagios auf Zölle von
900 auf 1900 Es iſr Tat ache daß die Dampferankünfte
in den Häfen ſich gerade daraufhin erheblich vermehrt
haben und daß in den Hafenſtädten im Handumdrehen
ſämtliche Lagerräume belegt wurden mit Gütern welche
die Kaufmannſchaft noch vor dem Eintreten der in Aus
ſicht ſtehenden Zollerhöhung hereinzubringen ſucht Es

iſt bekannt daß die Reichsbehörden aus Rückſicht auf die
Sanktionen und in dem Wunſche die Kluft zwiſchen

beſetztem und unbeſetztem Gebiet nicht noch tiefer werdena iſen a ſie burg de irgeeſchen Zangenag

m e d

nahmen der Entente ohnehin ſchon geworden iſt ſich
bis zur Aufhebung der Sanktionen dagegen ſträubte in
dem Zollagio die volle Entwertung der Papiermark zum
Ausdruck zu bringen Faſt ein Jahr lang beharrte man

auf dem Goldzollzuſchlag von 8000/0 und die nunmehrige
iprungweiſe Anpaſſung die übrigens infolge der Deviſen
entwicklung während der letzten Tage ſchon längſt nicht
mehr zureicht iſt ungewollt mitſchuldig geworden an der
überhaſteten Eindeckung mit fremden Waren und fremden
Deviſen Auch in dieſer Beziehung alſo litten wir unter
den Folgen der Bedrängungspolitik deren die Gegner
ſeit Verſailles nicht müde werden Zu anderm Teil liegt
freilich die Schuld bei uns ſelbſt bei unſerem Volke bei
den Kaufleuten und bei der Regierung Dieſe hat es nicht
fertig gebracht daß unſer Verbrauch von entbehrlichen
Einfuhrgütern reduziert wird auf ein Mindeſtmaß Das
Volk verzehrt gedankenlos alle dieſe ausländiſchen Lnxus
und Halbluxuswaren und die deutſche Kaufmannſchaſt
ſieht nur aufs Geſchäft und nicht aufs große Ganze
indem ſie die Steigerung dieſes überflüſſigen Verbrauchs
mit allen Mitteln fördert Zwar iſt zuzugeben daß cuch
unſerer Regierung namentlich durch den Vertrag von
Verſailles in Bezug auf die Abſperrung vom Auslande die
Hände mehrfach gebunden ſind zwar iſt anzunehmen
daß ein Teil dieſer überflüſſigen Jmportſtoffe ebenſo wie
ein großer Teil der Veredelungsrohſtoſfe die augenblick
lich mit Vehemenz ins Land gezogen werden ihre end
gültige Beſtimmung nicht im in ländiſchen Gebrauche ſon
dern im Veredelungsexport finden ſoll zwar mag es
fernerhin richtig ſein daß ein Teil der Oſtländer und auch
der ſüdlich von uns gelegenen Staaten auch in deutſcher
Mark wieder einmal ihre Einfuhr ſinanzieren aber ein
ſtarker Schuldpoſten bleibt dennoch auf uns ſelber haften

Ueber allem freilich ſteht die Wirkung der Repa
ration Das Garantickomitee der Alliierten hat ſich
in Berlin ſelber überzeugt von der Krampfhaftigkeit un
ſerer Deviſenbeſchaffung für Reparationszwecke Dieſes
Komitee weiß auch daß noch immer ein Reſtpoſten der
für die Auguſtzahlung aufgenommenen Auslandskredite
der endgültigen Abtragung harrt Dieſes Komitee hat
ſogar erklärt daß man über die weitere Zahlungsein
richtung noch neue Verhandlungen zu führen gedenke
Aber hat man je davon gehört daß ſeine Ermittlungen
auf die entſcheidenden Politiker der Nationen und auf
dieſe ſelbſt den Eindruck gemacht hätten der allein weiter
helfen kann den Eindruck nämlich daß das Londoner
Diktat praktiſch undurchführbar iſt und daß
es in der umfaſſendſten Weiſe revidiert werden muß
Statt einer Erleichterung ſoll uns Genf eine neue Er
ſchwerung eine neue Amputation am Wirtſchafts und
Steuerkörper beſcheren und man kündigt uns dieſe
Schmälerung der Aktions und Zahlungskraſt unmittelbar
nach jenem krampfhaften Beginnen der Zahlungswillig
keit nach jenem Wiesbadener Vertrage an der uns für
eine Umwandlung von Geidſchulden in Warenſchulden das
Opfer einer langjährigen Steigerung der binnenländi
ſchen Papierwirtſchaſt anbot Jſt es ein Wunder daß nach
ſolcher Zuſpitzung die Hoffnungen auf eine einigermaßen
erträgliche und ausreichende Plazierung der deutſchen
Jnduſtrieanleihe für Reparationszwecke um meh
rere Grade geſunken iſt daß dieſe friſch konſtruierte Säule
des Reichsmarkkurſes ihre erhoffte Wirkung verſagt Nein
es iſt nicht erſtaunlich daß eine neue ſchwere Kredit
erſchütterung über uns hereingebrochen iſt die ſich in dem
Heraufſchnellen des Dollarkurſes von Mk 130 auf Mk 190
ausdrückt Aber ebenſo unausbleiblich ſcheint jedem den
kenden Geſchäfts und Finanzmann die andere Konſe
quenz daß es den Franzoſen nunmehr erſt recht nicht
gelingen wird die ihnen ausgelieferten deutſchen Repa
rationsſchuldſcheine noch irgendwo in der Welt unterzu
bringen in einem Maße das ihren eigenen Geldbedürf
niſſen entſpricht Das deutſche Volk wird augenſcheinlich
einem Winter voller unaufhörlicher Teuerungs Lohn
ſtands und ſonſtigen Umwälzungen entgegengehen einem
neuen entſetzlichen Umwertungsprozeß der es im Punkte
der Reparationen trotz augenblicklich wachſender Export
ausſichten bis zum vollkommenen Verfagen führen kann
Mußte die Reichsmark erſt auf 21 Gold
pfennigeherabſinken umder Weltdie Augen
und den Verſtand zu öffnen

Erſt Uebergabe an Polen dann an

Deutſchlanö

Die des Völlerhundsrates iſt am Montag
der J A durch die Botſchafterkonfereng übermittels
worden Sie wird jedoch erſt im Augenblick i Ueber

n in Berlin und Warſchan der oberſchleſiſchen Be
ölkerung bekanntgegeben werden Die Polen fallenden

bisher von engliſchen Truppen beſetzten Teile der Kreiſe
Beuthen Kat Tarnowitz und Lubliniz werden be

nnerstag den 20 Oktober 1921

Bataillon wird vorausſichtlich nach Memel zur Verſtärkung
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bereits von den Engländern geräumt und von
den Franzoſen übernommen die ſie den Polen
übergeben werden Die engliſchen Grenz Abſperrkommando
werden eingezogen Als Kreiskontrolleur von Beuthen
Land amtiert bereits wieder ein Franzoſe Die Uebergab
der an Deutſchland und Polen fallenden oberſchleſiſchen Ge
biete iſt von der J A K in der Art geplant daß zunächſt
die Uebergabe an Polen ſtattfindet Erſt wenn die Polen
die Beſetzung ihres Gebietes durdgerhn haben dürfen
zwei Tage ſpäter die Deutſchen in das ihnen überlaſſene
Gebiet Oberſchleſien einrücken General Le Rond wird den
polniſchen Staatschef Pilſudski bei deſſen Einzug in Katto

witz perſönlich empfangen und ihm die an Polen fallenden
Gebiete mit einer längeren Anſprache übergeben Der Ab
transport der interalliierten Truppen aus Oberſchleſien iſt
ſo geplant daß zunächſt die Engländer und Jtaliener und
erſt dann die Franzoſen abbefördert werden Die franzö
ſiſche 49 Diviſion die für Oberſchleſien beſonders zuſammen
geſtellt worden war wird nach ihrer Rückkehr nach Frank
reich bis auf das Jägerbataillon 20 aufgelöſt Letzteres

der dortigen franzöſiſchen Garniſon verlegt werden Bevor
noch die Uebergabe der den Polen zugeſprochenen ober
ſchleſſchen Gebiete erfolgt iſt beginnen die Polen bereits
wichtige Amtsſtellen in Kattowitz Stadt und Land zu be
ſetzen Zum Bürgermeiſter der Stadt Kattowitz haben die
Polen das ehemalige Vorſtandsmitglied der Zentrums
Partei den jetzigen polniſchen Kreisbeirat Dr Gornik
zum Landrat des Kreiſes Kattowitz den bekannten polniſchen
Jnſurgentenführer Rymer zum Oberſtaatsanwalt einen
Kongreßpolen beſtimmt Jn Oppeln trafen heute vormittag
zwei Kompagnien franzöſiſcher Beſatzungstruppen ein
Die beiden Kompagnien ſind nach dem Zentralrevier ab
transportiert worden

Königshüttes letzter Proteſt
DA Königshütte 19 Oktober

Von Königshütte ſind folgende Telegramme an die
Miniſterpräſidenten von England und Jtalien und an den
Oberſten Rat in Paris geſandt worden Die t
Königshütte iſt mit über 800009 Einwohnern die e
Stadt Oberſchleſiens und hat mit 75 Prozent für
land geſtimmt Seit Alters her beſtehen die engſten wirt
ſchaftlichen Zuſammenhänge mit den Städten und Lano
kreiſen Beuthen und Gleiwitz Die Waſſerverſorgung von
Königshütte liegt auf deutſchbleibendem Gebiet Die in
Königshütte liegende Königsgrube iſt der wichtigſte Be
ſtandteil der Staatlichen Bergwerksdirektion Hindenburg
und mit derſelben wir ſchaftlich aufs engſte verknüpft Die
einen bedeutungsvollen Beſtandteil der Stadt Königshütte
bildende Königshütter Kaufmannſchaft geht bei einer Los
reißung von dem deutſchen Mutterlande ihrem vollſtändigen
Ruin entgegen Es würde mit dem Selbſtbeſtimmungsrecht
der Völker das doch den Leilſtern des Verſailler Friedens
bilden ſollte im kraſſeſten Widerſpruch ſtehen und der in
Genf ſo oft betonten Gerechtigkeit und Unparteilichkeit
radezu ins Geſicht ſchlagen wenn die bekanntgewordene Ab
ſicht der Abtretung von Königshütte an Polen verwirklicht
werden würde Dieſe Abſicht kann nur auf mangelhafter
Jnformation oder Unkenntnis der tatſächlichen Verhältniſſe
beruhen Die Abſicht hätte nicht aufkommen können wenn
ihr Urheber durch perſönliche und örtliche Jnformationen
oie Verhältniſſe e hätte Die unterzeichneten Wer
bände die alle Kaufleute von Königshütte mit nur ver
einzelten Ausnahmen vertreten verlangen das Verſäumte
nachzuholen und fordern unbedingt das Verbleiben von
Königshütte bei Deutſchland

Kaufmänniſcher Verein E V Königshütte und Verein
katdoliſcher Kaufleute Königshütte

Entſchl eßung des deutſchen Städteta es
Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages faßte in ſeiner

in Berlin geſtern abgehaltenen Sitzung nachſtehende Ent
ſchließung

Der Städtetag gedenkt mit ſchmerzlichſter Empfindung
der deutſchen Städte in Oberſchleſien Ein Gewaltakt der

über den Vertrag und den Abſtimmungswillen a
etzt will Oberſchleſien zerreißen und zahlreiche rein deu
Städte die Zeugen von jahrhundertelanger deutf Kul
turarbeit von Deutſchland trennen Durch den Verſailler
Vertrag ſeiner Machtmittel beraubt kann Deutſchland ſich

in

egen Gewalt nicht erfolgreich wehren Aber es kann 5durch Gewalt nicht e rhrrrh werden und die Ho
nung bleibt daß der Tag des Rechts ſchli kommenwird Jn dieſer Ueberzugung wird das et
den oberſchleſiſchen Städten treu ausharren Die e r
deutſchen Städte werden ihnen in ihrer Not treu
zur Seite ſtehen

polniſcher Vorſtoß
Jenſeits der Grenze ſind im Raume Praſzka Stany

neue polniſche Truppenformationen angekommen Jn der
Racht zum 18 unternahmen anſcheinend einige dieſer For
mationen einen Vorſtoß im Raume Ochrau

witz e wobei Maſchinengewehre Handgranaten verwendet wurdendie Polen wieder wräc e en Fe



gefaßt zu machen Auf ein

Sturmzeichen in Oberſchleſien
Aus allen Teilen Oberſchleſiens treffen Nachrichten von

Ausſchreitungen und Gewalttaten ein Jn einer polniſchen Ver
ſammlung in Karf wurde die Bevölkerung aufgefordert ſich auf
einen neuen Aufſtand mit icher Lahmlegung des Verkehrs

uto der oberſchleſiſchen Kraft
zentrale Kattowitz wurde bei Rybnik von polniſchen Banden
ein Handgranatenattentat verübt Deutſche h die wegen
ihrer nationalen Geſinnung den Polen verhaßt ſind werden
mit dem Tode bedroht ſo am Dienstag nachmittag der Pfarrer
eines Ortes im Gleiwitzer Kreiſe der unter To ne

e wurde den Ort in 24 Stunden zu verlaſſen Die
Volksbank in Laurahütte wurde vorgeſtern nachmittag durch 10
bewaffnete W geſtürmt und ausgeraubt Aus den Betrie
ben der Induſtrie verlautet daß in den letzten Tagen die
kommuniſtiſche Agitation zu Zwecken der Sabotage mit Hoch
druck betrieben wurde

Bevorſtehende Maſſenflucht der Beamten und
Intelligenz

Unter der deutſchen Aerzteſchaft macht ſich große Unruhe
bemerkbar ſie hegt die Befürchtung unter der neuen polniſchen
Herrſchaft ſchlecht behandelt zu werden Wenn nicht alles täuſcht
wird in den nächſten e eine Maſſenauswanderung von
Beamten einſetzen Die gleiche Bewegung tritt unter der Jntelli
genz und ſogar unter den Qualitätsarbeitern hervor Würde
dieſe Bewegung größeren Umfang annehmen ſo wäre die
Folge für das oberſchleſiſche Wirtſchaftsleben kataſtrophal

Polniſcher Einſpruch gegen Genfer Beſtimmungen
Das Organ des polniſchen Oberſten Volksrats der

Orendownik weiß aus Pariſer politiſchen Kreiſen mit
zuteilen man e dort die Anſicht Polen werde bezüglich
der Befugniſſe der wiriſchaftlichen Kommiſſion gegen Ober
ſchleſien in zwei Punkten Einſpruch erheben nämlich gegen
die 15 jährige Dauer der Tätigkeit m miſſion und
gegen das Recht der Kommiſſion ſich in die Angelegenheit
der ſozialen Arbeitergefetzgebung einzumiſchen

Der Warſchauer Kurjer
ſache daß bezüglich der Teilungslinie noch in verſchiedenen
Punkten Unklarheiten beſtehen vollkommen unbegreiflich
da es die Pflicht des Völkerbundes geweſen ſei den Vertreter
Polens in Genf über den Verlauf ſämtlicher Arbeiten ge
nau aufzuklären und da Polen nur unter dieſer Bedingung
auf Wunſch Frankreichs auf die Teilnahme an den Be
ſprechungen des Völkerbundsrats verzichtet habe

Die Botſchafterkonferenz
einigte ſich heute vormittag über das Verfahren nach dem
den intereſſierten Regierungen die Entſcheidung der Alliierten
über Oberſchleſien notifiziert werden ſoll Die Botſchafterkon
ferenz hält um 5 Uhr nachmittags eine neue Sitzung ab um
die Redaktion der Mitteilungen zu vollenden die nach Warſchau
und Berlin gehen ſollen

Der Frieden mit Amerika
Durch Funkſpruch Wie zur Ratifizierung der

Friedensverträge durch den Senat ergänzend gemeldet wird
wurden die Verträge mit dem Deutſchen Reich und Oeſter
reich mit 66 gegen 20 Stimmen und der Friedensver
trag mit Ungarn mit 66 gegen 17 Stimmen an
genommen

Bevor der Senat zur endgültigen Abſtimmung über die
Friedensverträge ſchritt bei der eine um acht Stimmen
höhere Mehrheit erzielt wurde als zur Zweidrittelmehrheit
erforderlich war verſuchten die Demokraten anſtelle
des Vertrages mit Deutſchland den Verſailler Vertrag mit
den von Lodge vorgeſchlagenen 12 Vorbehalten zur An
nahme zu bringen Der Verſuch mißglückte Es wurden
die vom Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten vorge
ſchlagenen Vorbehalte angenommen durch die unterſagt
wird daß die Vereinigten Staaten an der Reparations
kommiſſion oder an irgendeiner anderen internationalen
Kommiſſion ohne Zuſtimmung des Repräſentantenhauſes
ſich als Mitglied beteiligten

Nach der Zuſtimmung des Senats zu den Friedensverträgen ſteht nur noch die formelle Katiſttation aus

Proteſt gegen den preußiſchen Grunövermögens
Steuerentwurf

Der Vorſtand des Preußiſchen Städte
tage s der am 17 und 18 Oktober im Berliner Rathauſe
tagte hat gegen den Entwurf der preußiſchen
Grundvermögensſteuer wie folgt Stellung ge
nommen

Die Finanzen der preußiſchen Gemeinden ſind ſeit
Miquel neben der Einkommenſteuer auf Realſteuern
Grund und Gebäudeſteuern Gewerbeſteuern aufgebaut
indem Miquel von dem richtigen Gedanken ausging daß
Grundbeſitz und Gewerbe aufs engſte mit der Entwicklung
der Gemeinde verquickt ſind Die preußiſchen Gemeinden
haben in der zwiſchenliegenden Zeit bewieſen daß der Ge
danke richtig war und en in mühevoller Facharbeit die
ihnen überlaſſenen Steuern in Anlehnung an die örtlichen
Verhältniſſe in der vielfältigſten Weiſe ſorgſam ausgebildet
und ſo ertragreich geſtaltet wie es dem Staate nie ge
lungen wäre und auch nie gelingen kann weil die örtlichen
Verhältniſſe nur im Rahmen der Gemeindebeſteuerung e
nügend berückſichtigt werden können Nachdem die Ein
kommenſteuer zur Reichsſteuer geworden iſt müſſen die

gen Gemeinden verlangen daß ihnen wenigſtens die
rechte ndlage ihrer e aru auf dem Gebiete
der direkten Steuern ung erhalten bleibt und der
arzbt che Staat ſeine Hand von dieſen Steuerquellen für
eine Zwecke fernhält

7

Der Reparationsausſchuß des vorläufigen
e am Dienstag eine Entſchließung angenommen in der die Regierung erſucht wird die Frage
zu prüfen ob der Fortfall der Steuerbefreiungsrüften für die Elektrizitätswirtſchaft mög

ranny nennt die Tat

lich ſei ohne die finanzielle Grundlage der Gemeinden nſtärker e Die Verſorgung b lichſt aller e

S m t ſei u u r uu r reiungsvorſchr lbetriebe Reiche ſelber ſehnte der cent ar un ten geit

daß die vom Reichswirtſchaftsrat gewünſchte Prüfung zum
Fortfall der gemeindlichen Steuerprivilegien führt wurde be
ſchloſſen daß aus den Steuereinnahmen den Gemeinden elf
Zwölftel der gezahlten Steuern zurückzuvergüten ſind

Tagung der kaufmänniſchen Bergbauangeſtellten

m Rahmen der großen Eſſen er Veranſtaltung des
Deutſchnationalen Handlungsgehilfenverbandes fand eine
Reichstagung der kaufmänniſchen Angeſtellten in der
Kohlen wirtſchaft ſtatt iller Berlin berichtete
über die Verhandlungen zur Geſtaltung des neuen Reichs
knappſchaftskaſſenGeſetzes Er ſtellte die Forderung auf
den vexſicherungspflichtigen Angeſtellten die Z ichkeit
freier Wahl zwiſchen Knappſchaftskaſſen und Berufserſatz
kaſſen zu geben und durch eine zentrale Zu h
der Knappſchaftsverbände zu einem Reichsknappſchafts
verband die Leiſtungsfähigkeit zu ſteigern Eine dieſe
Forderung enthaltene Entſchließung wurde einſtimmig
angenommen

Ein beredtes Zeugnis von dem Verantwortlichkeits
gab von dem die Tätigkeit des D H V getragen wird

e der mit großem Beifall aufgenommene Vortrag des
tgliedes des Reichskohlenrates er an ab Der

Redner beleuchtete die Aufgaben der r
im Bergbau die als die Vertreter des augenblicklich be
deutendſten Wirtſchaftszweiges Deutſchlands hervorragend
berufen ſind am Wiederaufbau Deutſchlands mitzuarbeiten
Dieſe Arbeit kann nur dann erfolgreich ſein wenn jeder ein
zelne Angeſtellte die Verantwortung a it und im Bewußt
ſein dieſer Verantwortung den wirtſchaftlichen Geſichtskreis
erweitert und an der ſtetigen Vervollkommnung des Berufs
wiſſens arbeitet Die Verſammlung war einſtimmig der
Meinung daß die Schaffung einer ſchlagfertigen Organi
ſation innerhalb der Berufsgewerkſchaft zu den dringendſten
Aufgaben gehört

Preußiſcher Lanötag
Debatte über die Kartoffelverſorgung

Berlin 19 Oktober
58 Sitzung

Die Sitzung wurde um 12 Uhr mittags eröffnet Auf
der Tagesordnung ſtehen die großen Anfragen über
die Kartoffel verſorgung mit dem Antrage Wink
ler Nat über rechtzeitige Maiseinfuhr um angeſichts der
Kartoffelmißernte die Kartoffeln ausſchließlich für die menſch
liche Ernährung freizubekommen dem Antrag Jacoby en
auf Herabſetzung der Eiſenbahntarife für Speiſekartoffeln
dem Antrag Schulz Neukölln Komm auf Einführung
des Kartoffellieferungszwanges dem Antrag v Krauſe
D Vpt auf Maßnahmen gegen Kartoffelverſchiebung ins

Ausland und gegen Preiswucher und Angſtkäufe ſowie auf
Transporterleichterungen und mit dem Antrag Kilian
Komm auf Verbot des Verkaufes von Saatkartoffeln vor

dem 15 Februar
Abg Gronowski Ztr meint es komme nur darauf

an daß die Regierung ihre Maßnahmen gegen den ſcham
loſen Preiswucher und zur Sicherſtellung des Kartoffelbe
darfs der Städte und Gemeinden klarlege Wir verlangen
bündige Erklärungen nicht mehr die Ankündigung von Ver
ordnungen die nur auf dem Papier ſtehen Trotz der Miß
ernte ſeien immer noch 35 Millionen Tonnen Kartoffeln
geerntet worden Gebraucht würden zur Ernährung nur
18 Millionen Es könne alſo kein Mangel beſtehen Redner
fordert energiſche Betätigung der Preisprüfungsſtelle und
ſcharfe Anwendung der Wuchergeſetze Beif i Ztr

Abg Limbertz Soz An den hohen Kartoffelpreiſen
trage nur die Landwirtſchaft ſelbſt die Schuld Wenn es
nicht anders geht muß eben das Zuchthaus angewendet
werden

Abg Klaußner U verlangt Beſchlagnahme aller
bei den Händlern lagernden Vorräte Schaffung einer
Kontrolle und Sozialiſierung der Landwirtſchaft

Abg Riedel Dem fordert Ermäßigung der Transport
ſätze Maßnahmen zur Unterbindung des illegitimen Handels
Förderung des Abſchluſſes von Lieferungsverträgen und Be
rufung einer Kommiſſion der Verbraucher Erzeuger und
Handelsvertreter zur Sicherſtellung der Ernährung bei er
träglichen Preiſen Es muß dagegen eingeſchritten werden
daß nach Holland und Dänemark Kartoffeln in ganzen Zügen
über die Grenze gehen

Abg Schulz Komm kritiſiert ſcharf die Rechtſprechung
der Wuchergerichte Als Redner die bürgerliche Juſtiz eine
ſchamloſe Hure nennt entſteht Unruhe bei den bürgerlichen
Parteien Präſident Leinert bezeichnet den Ausdruck als
nicht der Würde des Hauſes angebracht Neuer Lärm entſtand
als der Abgeordnete darauf von dem würdeloſen Pack
der Richter ſprach Der Präſident erklärt auf dieſe
Pryovizierung nicht eingehen zu wollen und einen Ordnungsruf
nicht zu erteilen weil der Redner den Anordnungen des
Präſidenten keine Folge gebe Es ſei bedauerlich daß Abg
Schulz in ſeiner Ausdrucksweiſe nicht den Anſtand zu wahren
in der Lage ſei Dieſe Rede veranlaßt Schulz bald darauf
zu behaupten die Sozialdemokratie habe mit der Juſtizhure
eine Liebſchaft Erregte Zwiſchenrufe Rufe Unerhört
b d Bürgerl die mit wenigen Ausnahmen nunmehr den
Saal verlaſſen

Nächſte Sitzung morgen mittag 12 Uhr Weiterberatung

Die Kartoffelſorge
Bei einer im Reichsminiſterium für Ernährung

und Landwirtſchaft unter dem Vorſitz des Miniſters
Hermes abgehaltenen Beſprechung wurde die augenblickliche
Lage der Kartoffelverſorgung und Preisentwicklung eingehend
beſprochen und im Anſchluß daran Maßnahmen erörtert die
geeignet ſind eine Verſtärkung der Anlieferungen
und eine Eindämmung der Preiſe herbeizuführen

Der Sturz der deutſchen Mark
Der Berliner Berichterſtatter des Daily Chro

nicle ſchreibt zum Sturze der deutſchen Mark wenn der
Sturz noch weiter gehe ſo ſei die Entente verant
wortlich weil ſie ihn nicht auf die ist Art ver
hindert habe durch den ſie ihn verhindern könnte nämlich
d inderung der Zahlungsleiſtungen

n einem Die deutſche Kriſis überſchriebenen
Leitartikel ſchreibt Daily Chronicle die Nachricht
über die u des Völkerbundsrats in der ober

drinendſter

den Gebühren als ter zu giign

habe in land zur Folge t i lten durth ine daß es el ar Amte r

zurückzutreten Der Sturz des Kabinetts Wirth würde
alſo eine ernſte Sache ſein wenn er die Rückkehr zur vor
wirthſchen Politik bedeuten ſollte Wirth ſei der erſte
deutſche Kanzler geweſen der zu ſeinem endgültigen Pro
gramm gemacht hatte dieſen Verpflichtungen innerhalb der
Grenzen des eben Möglichen ehrlich nachzukommen Der
raſche Sturz der Mark könne kataſtrophale Folgen zeitigen
die ſich weit außerhalb Deutſchlands fühlbar
machen würden und das Wiederaufleben des Handels in
Europa noch weiter verzögern

Ein Hauptſpion
Ein Landesverratsprozeß von ganz eigenartigem Gepräge

hat geſtern vor dem Reichsgericht in Leipzig begonnen Unter
der Anklage ſeit zehn Jahren militäriſche Geheimniſſe an
unſere ehemaligen Feinde verraten und ihnen während des
Krieges als Spion gedient zu haben ſteht ein Mann der im
deutſchen Heere zwölf Jahre gedient dann verſchiedene
Vertrauensſtellungen innegehabt hat und zuletzt bei der
deutſchen Geſandtſchaft im Haag tätig war Es iſt der 44 Jahre
alte Oberfeuerwerker Paul Lodyga dem der Eröffnungsbeſchluß
zwei fortgeſetzte Handlungen von Vaterlandsverrat vorwirft
Die erſte Serie von Verbrechen beſteht darin daß er von 1908 bis
zum Kriegsbeginn fortgeſetzt Schriften und Zeichnungen deren
Geheimhaltung im Jntereſſe der Verteidigung des Deutſchen
Reiches geboten war in den Beſitz ſeindlicher Spionagebüros hat
gelangen laſſen Jm Jahre 1917 hat er ſich Geräte und Konſtruk
tionsteile einer Feldhaubitze aus dem Artilleriedepot in Spandau
durch Einbruch verſchafft und an die franzöſiſche Regierung ge
liefert Die zweite Serie der dem Angeklagten zur Laſt gelegten
Verbrechen beſteht darin daß er von 1914 ab während des Krieges
den Feinden Vorſchub geleiſtet und der deutſchen Heeresmacht
Nachteile zugefügt hat indem er von Holland aus während er
als Kanzleigehilfe bei der deutſchen Geſandtſchaft im Haag an
geſtellt wor den Ruſſen Engländern und Franzoſen
als Spion diente Wie ſich aus der Vernehmung des Angeklagten
ergab iſt er in Verbindung mit den feindlichen Mächten durch
einen franzöſiſchen Offizier gekommen der Aufſätze über militä
riſche Dinge und anderes von ihm verlangte Die Verhandlung
über die Einzelheiten findet unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtatt Das Urteil iſt am Sonnabend zu erwarten

Deutſches Reich
Die Reichsgewerkſchatf der Poſt und Telegraphen

beamten teilt mit Die Leitung der Reichspoſtgewerkſchaft
hat ſich erneut mit der Frage der Steuerung der wirtſchaft
lichen Not der Beamtenſchaft befaßt und iſt zu dem Beſchluß
gelangt daß der Beamtenſchaft um ſie vor einer ſonſt un
abwendbaren Kataſtrophe zu bewahren ſofort und durch
greifend geholfen werden muß Die in der Vorbereitung
begriffene grundſätzliche Neuregelung der Beamtenbeſol
dung iſt mit größter Beſchleunigung durchzuführen Außer
dem verlangt die Reichspoſt Gewerkſchaft zur Abwendung

ot und zur Beſchaffüng von Winterporräten
und Kleidung ſofortige Vorauszahlung eines namhaften Be
trages auf die zu erwartenden Mehrbezüge Die Reichspoſt
Gewerkſchaft hat dieſen Beſchluß dem Deutſchen Beamten
bund zur nachdrücklichen und ſchleunigen Vertretung bei
den maßgebenden Stellen übermittelt

Diſziplinargeſetz für die Beamten Nach einer Antwort der
Reichsregierung auf eine Kleine Anfrage der Demokraten De
lius und Schuldt iſt das neue Beamtenrecht für die Reichsbeam
ten in Bearbeitung ein Diſziplinargeſetz für ſie unterliegt
zurzeit der Prüfung der oberſten Reichsbehörden Ein einyeit
liches Beamtenrecht und auch ein für alle deutſchen Beamten
gültiges Diſziplinarrecht zu ſchaffen gehört nicht zur Zuſtän
digkeit des Reiches das nur die Grundlagen des Beanttenver
hältniſſes regeln und Grundſätze für das Recht der Beamten
aller öffentlichen Körperſchaften aufſtellen kann Es darf an
genommen werden daß Preußen bei ſeinem Diſziplinargeſetz

die Grundſätze des Reichsdiſziplinargeſetzes Rückſicht nehmen
wird

AuslanösRunöſchau
Vombengnſchlag in Liſſabon Die ſpaniſche Zeitung ABC

meldet aus Liſſabon ſeien Nachrichten eingetroffen wonach
bei einem vom Bürgermeiſter den Regierungsmitgliedern ge
gebenen Feſteſſen eine Bombe geworfen wurde Mehrere
Miniſter wurden verletzt Es wurden mehrere Revolutionäro
verhaftet die ſich in ein benachbartes Café flüchteten

Ein neuer Einfall ungariſcher Banöen in Oeſterreich

Wien 19 Oktober Eigene Drahtmeldung Amtlich
wird gemeldet daß geſtern vomittag an der ſteieriſchen Grenze
öſtlich Fehring ein Einfall ungariſcher Banden nach langem
Feuerkampfe zurüdgewieſen wurde

Halle und Umgebung
Halle den 20 Oktober 1921

Mitbenutzung von e äß Nach der neuenFern ren ſind Vereinigungen von Perſonen Firmen uſw
zuläſſig die ſich lediglich in der Abſicht zuſammentun Fernſprecheinrichtungen Femeinſam zu benutzen Die Telegraphenverwaltung

erkennt ſolche Vereinigungen widerruflich unter folgenden Vor
ausſetzun an wobei ſie die einzelnen Beteiligten auch in dasamtliche Fernſprechench aufnimmt Die Perſonen uſw in deren

Räumen ſich kleine Sprechſtellen befinden müſſen entweder mit dem
Teilnehmer gemeinſame Wohn oder Geſchäftsräume innehaben
oder die beiderſeitigen Wohn oder Geſchäftsräume müſſen ſo zu
einander liegen daß durch das Herbeirufen der Mitbenutzer keine
un verhältnismäßig langen Wartezeiten entſtehen Familien
angehörige des Teilnehmers werden in das amtliche Fernſprechbuch
nur eingetragen wenn ſie einen ſelbſtändigen Beruf ausüben oder
ein ſelbſtändiges Geſchäft haben Die Eintragung erhält vor der
Rufnummer den Zuſatz hervorzurufen durch Familien
nahme des l abers Tun ſich die er eines oder
mehrerer Hauptanſchlüſſe zuſammen um eine Nebenſtellennlage ge
m nſam ju betreiben ſo müſſen ſich ihre Wohn oder äfts

ume in demſelben Gebäude befinden Die Inhaber ſolcher Haupt
anſchlüſſe haben ſich ſchriftlich zu verpflichten für alle aufkommen

ür die Haupt
anſchlüſſe ſolcher Nebenſtellenanlagen ſtellt die Telegrap r
waltung tunlichſt Folgenummern zur Verfügung Für Neben
ſtellen wird der Zuſchlag von 40 Markt nur erhoben wenn ſie ſich in

Wohn und ten anderer z als der rder gemeinſam betriebenen Nebenſtelle Vßge den m Mißi ſchlüſſe die Anrufe des
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r n beſonders ſchwer getroffen werden da vom Re

Stend in

feiten ſtoße
der Steuerausſchuß des Deutſchen Jnduſtrie und Handelstages

jm Falle der Durchführung der dreiprozentigen
Unmſatzſteuer den Wegfall der Luxusſteuer for

und Handelstag erübrige ſich inſofern
Gebirgskreis wurde mitgeteilt

eine Erhöhung der Grundſteuer

im Jahre 1917 abdeſchätzt wurde das heißt es
Wirklichkeit um eine Steuer von 12 pro Mille

Verkäufer dieſem

Druckſachen die mit dem Vermerk eilig verſehen

1916 al rnde ichtJ lei Jn dieſer Angecſendeit ehe bereits es Un

x v

Handelskammerſitzung
Schluß

Jn der Diskuſſion über das Referat des Herrn Mauſchewskwurde darauf hingewieſen daß durch die von den einen
bene Gewerbeſteuer gerade die Handel und Gewerbetreiben

er g nichts getanworden iſt um eine ins Endloſe fortſchreitende Erhöhung dieſer
uer zu verhindern Die niederſächſiſchen Handelskammern

ieſer Hinſicht bei der Reichsregierung bereits vorſtellig
rden Weiterhin ging man in der Diskuſſion auf die

u ein deren Gedanke zweifellos ganz geſund ſei deren
gkti Durchführung je auf unüberwindliche Schwierig

err Manſchewsky konnte daraufhin mitteilen daß

dern würde Eine d iesbezügliche Eingabe an den Jnduſtrie
fern Aus dem Mansfelder

t daß hier die Reichseinkommensſteuer von den Gemeinden erhoben wird und daß die Gemeinden
ein Drittel der Reichseinkommenſteuer zurückbehalten dürfen Die

Verſammlung erklärte ſich zum Schluß der Diskuſſion mit den
Heſchlüſſen des Steuerausſchuſſes des Deutſchen Jnduſtrie und
Handelstages einverſtanden
e r Geheimrat Dr Steckner berichtete über den Entwurf
der Er hebung einer vorläufigen Steuer vom Grund

vermögen Der Landesausſchuß der preußiſchen Handelskam
mern überſandte den Entwurf eines Geſetzes über die Erhebung

einer vorläufigen Steuer vom Grundvermögen nebſt Begründung
mit der Bitte den Entwurf mit tunlichſter Beſchleunigung einer
Prüfung zu unterziehen und ihm die Bemerkungen und Abände

rungswünſche baldigſt zu übermitteln Jn der preußiſchen Finanz
verwaltung hat ſich das Defizit im Laufe des Jahres 1921 auf
3600 Millionen erweitert Die Urſache dafür iſt zu ſuchen in der
Steigerung der Betriebskoſten und Geldentwertung der Volks
ſchullaſten der Koſten der Schutzpolizei der Aufwendungen für
FKriegshinterbliebenenunterſtützungen der Uebernahme der Eiſen
bahn durch das Reich und Uebergang der direkten Steuern an

das Reich Da nun die Geserbeſteuer nicht noch ſchärfer ange
zogen werden kann bleibt als einziger Ausweg aus dem Defizit

u Herr Geheimrat Dr Steckner
in großen Zügen den Entwurf der neu geplantenzeichnete

Die Steuer ſoll 4 pro Mille betragenGrundvermögensſteuer
Bei landwirtſchaftlichen Veranlagungen ſoll das dreifache des
Wertes zugrunde gelegt werden der bei der Erſrrgunsru

jandelt ſich in
Bei ſtädtiſchen

Grundſtücken wird nur das 12fache des Abſchätzungswertes bei
der Ergänzungsſteuer von 1917 zugrunde gelegt werden es handelt
ſich ſomit um eine Verſteuerung von 6 pro Mille Das Geſetz
ſoll kein Dauergeſetz ſein ſondern betrifft nur die Erhebung einer
vorläufigen Steuer vom Grundvermögen mit anderen Wor
ten dies Geſetz iſt nur der Anfang einer neuen Beſteuerung

Der Herr Referent machte zum Schluß noch Mitteilungen
über den Entwurf eines Geſetzes zur Erhebung einer Abgabe
zur Förderung des Wohnungsbaues der der Handelskammer zugegangen iſt und gleichzeitig mit dem Entwurf
über die neue Grundvermögensſteuer i werden ſollte

Die Handelskamer hat zu den beiden Geſetzentwürfen nichts
hinzuzuſetzen wie ſich auf Grund der Diskuſſion ergab

Herr Direktor Leiſter referierte über die der Handels
kammer vorgeſchlagenen neuen
Handelsgebräuche im Verkehr mit Getreide und Landesprodukten

Die Handelskammer ſtellte am 16 Mai 1908 Handels
gebräuche für den Handel mit Getreide Mais Hülſenfrüchten
Oelſaaten Mühlenfabrikaten und Futterartikeln im Bezirk der
Handelskammer 4 Halle feſt Die damals feſtgeſetzten Handels
gebräuche ſind infolge der veränderten Verhältniſſe teilweiſe heute

nicht mehr in Geltung Eine Kommiſſion des Halleſchen Vereins
für Getreide und Produktenhandel hat der Handelskammer Vor
ſchläge für die Feſtſtellung der den jetzigen Verhältniſſen ent
a rn Handelsgebräuche vorgelegt Dieſe Vorſchläge ſind
folgende

Was die Sackmiete anbetrifft Die Säcke hat der
Verkäufer zu ſtellen Sie ſind ihm binnen 10 Tagen bei Kleie
ſäcken und ähnlichen geringwertigen Säcken binnen 15 Tagen
von der Ankunft der Ware am Beſtimmungsorte an gerechnet
zurückzuſchicken Für die innerhalb dieſer Zeit nicht zurückgelieferten
Säcke ſteht dem Verkäufer eine Vergütung von 3 Pfennig bei
Kleieſäcken und ähnlichen geringwertigen Säcken von 1 Pfennig
für das Stück und jeden Tag der Verſpätung zu Werden die

Säcke nicht innerhalb 60 Tagen nach Empfang zurückgegeben ſo
iſt deren Wert zu erſetzen und außerdem Leihgebühren für 50 Taze
bezw 45 Tage bei Kleieſäcken und ähnlichen geringwertigen
Säcken zu zahlen Die Koſten der Rückſendung der Säcke hat der
Käufer zu tragen wenn ab Station des Verkäufers gehandelt iſt
der Verkäufer hat ſie zu tragen wenn frachtfrei oder frei franko
Station des Käufers gehandelt iſt Die Beſtimmungen über Sack
miete finden in allen Fällen wo jemand mit der Rückgabe frem

der Säcke im Verzuge iſt ſinngemäße Anwendung
Was den Minderwert anbetrifft Wird von der

Sachverſtändigenkommiſſion feſtgeſtellt daß nicht die vertrags
mäßige Warengattung geliefert iſt oder daß eine Ware geliefert
iſt die ſich von der gekauften nach Urſprung Eigenart oder Farbe
weſentlich unterſcheidet oder daß die gelieferte Ware einen Min

derwert von mehr als 3 vom Hundert bei Weizen Roggen Hafer
5 vom Hundert bei Gerſte Mais Hülſenfrüchten und Oelſagatenhat ſo iſt der Käufer bereit entweder die Ware abzunehmen

gund den Kaufpreis um den eſtellten Minderwert zu kürzen
oder unter Verweigerung der Abnahme die Nachlieferung einer
dem Vertrage entſprechenden Ware zu verlangen und falls der

erlangen binnen einer Friſt von 5 ktagen
nicht nachkommt vom Vertrage zurückzutreten bei Teillieferungen
nur bezüglich der beanſtandeten Menge oder die Annahme der
Leiſtung abzulehnen und Schadenerſatz wegen Richterfüllung zubeanſpruchen Braugerſte bei der ſchäblicger W eſtellt
iſt braucht in keinem Falle abgrnommen werben r Käufer
hat unverzüglich nach Empfang des Gutachtens der Sachver
ſtändigenkommiſſion dem Verkäufer anzuzeigen von welchem der
im erſten Abſatze angeführten Rechte er Gebrauch machen will
Nimmt der Käufer einen Deckungskauf vor ſo hat er deſſen Er
gebnis dem Verkäufer ſofort mitzuteilen Außer den in Abſatz 1
und 2 dieſes Paragraphen aufgeführten Fällen iſt der Käufer vei
Feſtlegung eines Minderwertes von nicht mehr als 3 vom Hundert
bei Weizen Roggen und Hafer 5 vom Hundert bei Gerſte Mais
Hülſenfrüchten und Oelſaaten verpflichtet die Ware abzunehmen
den Kaufpreis darf er um den feſtgeſetzten Minderwert kürzen

Die Abänderungsvorſchläge wurden von der Handelskammer
angenommen
Ebenſo nahm die Handelskammer einen Vorſchlag auf Er

höhung des Portos für eilige Druckſachen an über den Herr
Freytag referierte Bei der Poſt beſteht die Beſtimmung daß

d bevorbefördert werden Dieſe Beſtimmung wird unwirkſam wenn v

ſachen in a nnngen mit dem Stempel eilig verſehen
werden Es erſcheint halb zweckmäßig eilige Drumit einem Portoaufſchlage von 5 bis 10 de zu belaſten

Herr Probſt berichtete über die Geſchäftsaufſicht
zur Abwendung des Konkurſes Der en d nder preußiſchen Handelskammer wäünſcht d nachgeprüft werde
inwieweit und gegebenenfalls mit welchen Abänderungen die Ge
ſchäftsau zur Abwendung des Konkurſes und der ver
gleich außerhalb des Konkurſes in den Formen der rdnung

vom 14 mber behalten
frage bei den Handelskammermitgliedern veranſtaltetBericht r derenErgebnis Herr Probſt erſtattete Die enie rnch i gen des glung des s es ſoll je

ſonderen De der Gläubiger eine Gläubigerkommiſſion dem
Geſchäftsausſchuß zur Seite treten dürfen

Zum Schluß entwickelte ſich noch eine recht lebhafte Debatte
über die von Tag zu Tag kritiſcher werdende

Kartoffelnot im Vezirk der Handelskammer
Die Diskuſſion zeigte daß die Gegenſätze zwiſchen Stadt und Land
bis auf die ſchärſſte Spitze getrieben ſind und daß die Land
wirtſchaft ihr un verantwortliches Treiben in der Kartoffelfrage
h mehr lange fortſetzen darf ſonſt ſcheine eine friedliche
Lö u der ganzen Angelegenheit faſt unmöglich

genüber den vielfachen Angriffen die in der Verſanm
lung gegen die Landwirtſchaft geſchleudert wurden verſuchte ein

Redner die Landwirtſchaft zu entſchuldigen Er führte an daß
der Reichsernährungsminiſter erklärt habe er werde dem Drucke
der Verbraucherkreiſe auf Feſtſetzung von Höchſtpreiſen auf jeden
Fall widerſtehen Natürlich hoffe er daß die Preiſe für Kar
toffeln ſich in mäßigen Grenzen bewegten Sollte dies nicht der
z ſein ſo behalte er ſich weitere Maßnahmen vor Die Preis
teigerungen in unſerer Provinz ſeien auf die wilden Auf
käufer zurüchzuführen
Weſten herkommen
würden wohl hier
ſchritten

Der Präſident Herr Bergrat Fabrian entgegnete darauf
daß in Halle der Marktpreis bereits 90 Pfg pro Pfun
betrage und ſtellte dann die berechtigte Frage ob an dieſem
Marktpreiſe auch etwa die rheiniſchen Aufkäufer Schuld ſeien
Aus dem Munde der berufenen Vertreter von Jnduſtrie und
Bergbau Großhandel und Kleinhandel konnte man allgemein die
Ueberzeugung vernehmen daß die Landwirtſchaft bei
der unerhörten Preisſteigerung der Kartoffeln
entſchieden die Hand im Spiele habe Wie wäre
es ſonſt möglich daß im Mansfelder Seekreis ein Landwirt Kar
toffeln für 32 Mark pro Zentner abgeben könne daß ein anderer
Landwirt der 52 Mark für den Zentner erhalten hat ſelbſt er
klären konnte daß dieſer Preis übernormal ſei Der Präſident
ſchlof die Diskuſſion mit den launigen und doch ſo bitterenWorten Wir werden uns wohl daran gewöhnen
müſſen in dieſem Winter wieder zur Kohlrübe
zurückzukehren

An die öffentliche Sitzung ſchloß ſich noch eine geſchloſſene
Sitzung der Handelskammer an

die namentlich von dem induſtriellen
Da ſie jeden Preis zu zahlen bereit wäten
und da die ortsüblichen Marktpreiſe über

Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau
im September

Jm Gebiete des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues
betrug die Rohkohlenförderung im Monat September
6 916 670 Tonnen die Brikettherſtellung 1703 463 Tonnen
Jm Vormonat belief ſich die Rohkohlenförderung auf
7 249 003 Tonnen die Brikettherſtellung auf 1 813 669
Tonnen Es hat mithin die Rohkohlenſörderung im Sep
tember gegen den Vormonat einen Rückgang von 4,8 Pro
zent die Brikettherſtellung einen ſolchen von 6,5 Prozent
erfahren Jm Monat September des Vorjahres betrug die
Rohkohlenförderung 7 076 144 Tonnen die Briketther
ſtellung 1573 329 Tonnen Gegen den Monat September
des Vorjahres vermindete ſich mithin die Rohkohlen
förderung um 2,3 Prozent Die Brikettherſtellung ſteigerte
ſich gegen dieſen Monat um 8,3 Prozent

Der Wagenmangel verſtärkte ſich im Monat September
gegenüber dem Vormonat und beeinflußte nicht unweſent
lich Abſatz und Produktion Die mangelhafte Belieferung
des Jnlandmarktes mit Rohkohlen und Briketts und die
Rückſtände welche mit Abſchluß des Berichtsmonats zu ver
zeichnen waren ſind allein in der ſchlechten Wagengeſtellung
begründet Die Belebung einzelner Jnduſtriezweige wie
Zuckerfabriken uſw brachten eine weitere merkliche Ver
ſtärkung der Nachfrage nach Rohbraunkohlen Die an
haltend dringlich großen Abforderungen an Briketts ſcheinen
ihre Urſ in der Erwartung einer Erhöhung der Kohlen
preiſe zu haben Jn Grudekoks war glatter Abſatz zu ver
zeichnen während der Abſatz von Naßpreßſteinen zurück
gegangen iſt

Die Lohnbewegung wurde im mitteldeutſchen Braun
kohlenbergbau auf Grund der verſchiedenen Verhandlungen
zwiſchen den beteiligten Parteien und des Schiedsſpruches
des Reichsarbeitsminiſters vom 15 September am
17 September endgültig zum Abſchluß gebracht Mit
Wirkung vom 1 September d Js erhielten in den Kern
revieren alle erwachſenen männlichen Arbeiter eine Zulage
von 7,50 Mark je Schicht die Frauen und Jugendlichen eine
Zulage von 3,50 Mark je Schicht Jn den Randrevieren
erhielten mit Wirkung vom gleichen Termin alle erwachſenen
Schichtlöhner eine Zulage von 6,50 Mark je Schicht die
Gedingearbeiter eine ſolche von 5 Mark je Schicht die
Frauen und Jugendlichen von 3,50 Mark je Schicht Auch
die Gehälter der Angeſtellten erfuhren eine Aufbeſſerung
Mit Rückſicht auf die erhöhten Aufwendungen für Löhne
und Gehälter wurden die Kohlenpreiſe vom 15 des Monats
ab erhöht

Zu größeren Arbeitsniederlegungen kam es im Monat
September im Meuſelwitzer Revier und zwar knüpften
dieſe Unruhen an das Unglück an welches durch Einbruch
von Tageswaſſer in die Tiefbaue des Jdaſchachtes der An
altiſchen Kohlenwerke verurſacht worden iſt Die Beleg
chaft des tes forderte die Entlaſſung oder Verſetzung des Oberſteigers Mit dieſer er ſind die Ar
beiter jedoch nicht durchgedrungen Der Oberſteiger Breuer
iſt lediglich auf ſeinen Wunſch längſtens bis Jplang De
zember beurlaubt worden Die inzwiſchen fertiggeſtellten
drei Gutachten der thüringiſchen Bergrevierbeamten und
das Obergütachten des Geheimen und OberBergrats Kaſtin Halle nd übereinſtimmend zu dem Ergebnis gekommen

daß dem Oberſteiger Breuer keine Schuld an dem Unglück
beizumeſſen iſt Auf der Grube Erika kam es im Berichts
monat zu einem längeren lokalen Ausſtande

Volkshochſchule Halle

Es beginnen re Dr Schering Haus und Gſell
ſchaftsmuſik in alter Zeit mit muſikaliſchen Erläuterungen
am Donnerstag Prof Dr Hartung Deutſche Geſchichte von 1871 1914 am Freitag Prof Dr Japha
Die anſteckenden Krankheiten und ihre Bekämpfung mitLichthildern am Montag

Karten nur noch im Schulbüro Gr Märkerſtraße 10 I

Alarmierende Nachrichten über einen unmittelbar bevor
ſtehenden Lokomotwführerſtreik wurden geſtern abend hier
verbreitet und auch in Leipzig liefen derartige Meldungen um
Danach ſollten die Organiſationen der Lokomotwführer be
ſchloſſen haben binnen 24 Stunden in den Ausſtand zu
treten und den geſamten Perſonen und Güterverkehr ſtill
zulegen Die Nachricht ſtammte aus Eiſenach ſte war durch
Reiſende ſowohl nach Leipzig wie nach Halle gebracht worden
Auf Eiſendahn hier wo wir ſogleich anfragten war
von ſolchem Plan nichts bekannt und auch in Eiſenach erklärte
man an amtlicher Stelle dah das Gerücht der Grundlage ent

behre Worauf dieſe Takarennachricht die vielfach Kufregung
ſchuf zurückzuführen iſt ließ ſich nicht ermitteln

1000 Rubel ein ruſſiſcher Brief nach Deutſchland Amt
lich wird von ruſſiſcher Seite mitgeteilt Nach einer Mit
teilung der re gar ſind die Gebühren für
Briefſſendungen aus Rußland nach dem Ausland alſo auch
nach Deutſchland ſeit dem 1 September d dahin ge
ändert worden daß z B ein einfacher Brief 1000 Rubel
eine Poſtkarte 400 Rubel und eine Druckache bis 50 Gramm
200 Rubel koſtek Dieſe hohen Sätze die das Zehntauſend
fache der Gebührenſätze der Vorkriegszeit darſtellen ſind
ein deutliches Bild von der außerordentlichen Geldent
wertung in Rußland Eine Mitteilung der ruſſiſchen Poſt
verwaltung darüber wie die erhöhten Gebührenbeträge
in Freimarken dargeſtellt und auf den Briefſendungen ver
rechnet werden liegt noch nicht vor

Ein Beſuch des Roſengartens bei der Burg Giebichen
ſtein iſt auch jetzt noch ſehr zu empfehlen da noch viele
Roſenarten Geranien Aſtern und andere Blumen in vollſter
Blüte ſtehen

Bundesacker am Beeſenerweg Am Sontag den
23 Oktober vormittags 10 Uhr findet in Ochſes Gaſtwirt
ſchaft in Beeſen eine Bundesackerverſammlung der Pächter
am Beeſenerweg ſtatt Hierzu laden wir ſämtliche Pächter
auch Jntereſſenten die Pächter werden wollen ein Da
wichtige Tagesordnung vorliegt wird um zahlreiche Be
teiligung erſucht

Provinzial Nachrichten
Roitzſch bei Bitterfeld 19 Okt Die Siedlungs

bauten auf faſt allen Stationen der großinduſtriellen
Strecke Halle Wittenberg machen einen recht freundlichen
Eindruck Mehrere dieſer roten Ziegelhäuſer ſind mit
Schiefer gedeckt worden

Cöthen 18 Okt Wahltag in Anhalt Die
Wahlen zu den anhaltiſchen Kreistagen und emeinde
vertretungen ſind vom Staatsrat wie wir hören auf
Sonntag 4 Dezember anberaumt worden

Deſſau 18 Oktober Verunglückre Diebes
fahrt Am Sonntag abend wurde in eine Wohnung in
der Alenſchenſtraße eingebrochen Der Wohnungsinhaber
überraſchte den Täter mitten im Durchwülen der WohnungAls ſich der Einbrecher entdeckt ſah warf er einen Ruckſack
mil Würſten und anderem Geſchlachteten Zigarren und
Geld zum Fenſter hinaus und ſprang aus dem erſtenStock hinterher Mit verſtauchten Beinen blieb er
unten liegen und wurde feſtgenommen Die Polizei ſchaffte
ihn zunächſt ins Krankenhaus Es iſt ein Ruſſe namens
Adolf Nühlenberg Nach den Einbrecherwerkzeugen die
man bei ihm fand zu ſchließen handelt es ſich um einen
gewiegten Einbrecher

Deſſau 18 Okt G ſämtlichen Betrieben
der anhaltiſchen etallinduſtrie fand eine
Urabſtimmung über die Annahme des vom Schlichtungsaus
ſchuß gefällten Schiedsſpruches ſtatt Für die Annahme
wurden 4951 dagegen 3544 Stimmen abgegeben er
Schiedsſpruch iſt ſomit angenommen

Bernburg 18 Okt Rur mit dem Hemd be
kleider Am Sonnabend abend brachten Fuhrleute
einen angeblich beraubten und ſchwer mißhandelten
Menſchen nach dem Bernburger Krankenhaus den ſie nur
mit einem Hemd bekleidet in der Nähe von Sandersleben
aufgeleſen hatten Er hatte ihnen erzählt daß er aus Bern
burg ſei und den Wunſch nach dort gebracht zu
werden Als man ſich den Menſchen aber im Krankenhauſe
näher anſah entdechkte man an ſeinem Hemde den Stempel
Krankenhaus Aſchersleben und auf telephoniſche Anfrage

daſelbſt erfuhr man daß es ſich um einen ſchweren Jungen
ndelt Als er wegen Diebſtahl den er während ſeiner
rankheit im Aſcherslebener Krankenhaufe ausgeführt
tre von der Kriminalpolizei feſtgenommen werden ſollte
iff er aus und hat ſich dabei die Kopfwunde zugezogen

Genthin 18 Okt Die bürgerlichen Stadt
verordneten und ihre Nachfolger haben an den Magi
ſtrat folgende Erklärung mit der Bitte um weitere Veran
laſſung gerichhet Falls der Stadtverordnete Wagner
nicht bis zum 20 Oktober 1921 aus dem Stadtverordneten
Kollegium und den ſtädtiſchen Kommiſſionen ausſcheidet
legen die untere Stadtverordneten und ihre Nach
folger in den Wahlliſten ihre Aemter als Stadtverordnete
und Mitglieder der ſtädtiſchen Kommiſſionen vom ge
nannten Tage ab nieder

Heitſtedt 18 Okt Hettſtedter Witz Unter
den alten Bergleuten hatte einſtens Bismarck einen Doppel
gänger Als die Bergleute nun eines Abends im Hettſtedter
Rathauſe vergnügt beieinander ſaßen da nahm Bismarck
das Wort und ſagte ſo recht wohlgefällig Jch weiß nicht
ich werde dem Färſchten hmmer ähnlicher jetzt fehlen mir
nur noch zwei Pfund am Gewichte Mit Bewunderung
hören s die Bergknappen und ſchauen mit Ehrfurcht zu
ihrem greiſen Bismarck hinüber Da durchhricht ein
junger Häuer die Stille mit den klaſſiſchen Worten Na
du Kamerad die zwei Pfund die ſehlen dir aber an He
härne am Gehirne Bismarck ſoll Herzlich gelacht

ben als ihm von dem kleinen Malheur ſeines Hettſtedrer
Doppelgängers erzählt wurde

Braunlage 18 Oktober Anſehnliche Diebes
e ute Einem Schlächtermeiſter wurde von Ei rn aus der

hnung eine eiſerne Geldkaſſette mit etwa 80 000 Mark geraubt
Die auf die Spur geſetzten Hunde verſagten

Aftnbueg 18 Oktober Probeſchlachtungen zut
Rechtfert n der Flei ve ine von landwirtſchaft
licher Seite wonach dieffentlich au ß ellte ur
Landwirte an den hohen Fleiſchpreiſen keine Schuld irügen hatte
die en veranlaßt dieſe c tung als unwahrtellen Damit nun der Beweis erbracht werde daß dasnicht billiger verkauft werden kann wenn die

leiſcher ein angemeſſener Verdi ausſpringen ſoll werdenin er S d W a dwerden denen Vertreter ſeitens fernWat der Bürgerſchaft der Keller und der Fleiſcher

nnung beiwohnen werden 5Gotha 18 Okt Beim Zuſammentritt der neu
gewählten Stad en See ereignete ſich ein b e h érn der l desBüros gab der doßeine Fraktion ſich nicht an der 3 bedere Rach ihm an alle im Bürgerbun

rege Parteien die gleie daß derrſtan r Ftadtwergrdnetenverſamwlung ſich aus lich aus

an n zürgerbunde eneGactege zuſam die in de Werſammlung r
hrheit ve i der Pah der Au ha

von em eſtal da r ſich inden ſiebengliedrigen ſone ige veriangbel den Wahlen auch erhielten da die e h



Sihe bean blieb für die Demoh ehrheitsſozialiſten und Unabhängigen immer zuſammen
nur ein Sitz übrig it Rückſicht hierauf verzichteten die dreiim weiteren Verlauf W S ihre Sitze

e e enone nchenre und Kommuniſten m 2
Jena 18 Oktober Verhaftete Schwindler

Bei der Thüringer Landesbank wollte der frühere Muſik
ſchüler ef Wi aus Weimar eigen Wechſel über
42 000 Mark einlöſen Bei näherer Unterſuchung ergab ſich
daß der Wechſel gefälſcht war Die Bank enachrichttgte
die Polizei die den Schwindler feſtnahm

Kunſt und Wiſſenſchaft
uger Univerſitätstaſchenbuch Nach einer Pauſe von

über 7 Jahren iſt endlich wieder ein Göttinger Univerſitäts
kalender erſchienen Es iſt ein erfreuliches Zeichen der ſtudenti
ſchen Selbſtverwaltung daß hier der Vorſtand der Göttinger Stu
dentenſchaft gemeinſam mit dem rührigen Verlag Die Studenten

ft G m b Göttingen für die Göttinger Kommilitonen
Rachſchlagebuch geſchaffen hat in dem dieſe insbeſondere die

iungen Semeſter über alle wichtigen akademiſchen Fragen Auf
ſchluß finden Das Taſchenbuch ſoll wie es im Vorwort heißt
nunmehr jäh lich zu Beginn jedes Winterſemeſters erſcheinen und
neben der Wochenſchrift Die Studentenſchaft den örtlichen Führer
durch das akadem und ſtudent Leben darſtellen gleichzeitig den

r Zeugnis ablegend von dem Willen und dem
iſte der die heutige ſtudentiſche Selbſtverwaltung beſeelt Sehr

V iſt daß an dem Taſchenbuch ein Reihe namhafter Per
lichkeiten mitgearbeitet haben ſo u a Geh Rat Prof Brandi

Der Univerſitätsbund Göttingen Prof Coehn Prof Ehren
derg Akadem Bildung und Führerproblem Dr Füchſel Die
Univerſitätsbibliothek Geh Rat Prof Oldenberg Die wiſſen
ſchaftlichen Staatswiſſenſchaften Dr G v Selle Prof Sſymank

Die Entwicklung der Univerſität Göttingen Geh Juſtizrat
Dr h e Wolff Vorſchriften für Studie ende H Wienkötter
Köln Organiſation der Deutſchen Studentenſchaft Studien
pläne für alle Diſziplinen vervollſtändigen die Aufſätze es ſchlie
ßen ſich an die Nachrichten über die vom Vorſtand der Göttinger
Studentenſchaft unterhaltenen Einrichtungen und über alle in
Göttingen beſtehenden Verbindungen Der Preis des faſt 200
Seiten umfaſſenden recht gut ausgeſtatteten Taſchenbuches beträgt
nur 3,50 Mark wodurch jedem Göttinger Studenten die Anſchaf
fung ermöglicht wird

Abgekürzte ein rKöpfe des jungen Wien dem es gelingt mit ein paar Prägungen
mehr zu ſagen als manche Eſſayiſten in vielen Spalten wobei
nicht überſehen iſt daß er eben nur geiſtreich aber keineswegs
geiſtig fruchtbar iſt veröffentlicht im Prager Tageblatt abge
kürzte Eſſays von denen hier einige ausgewählt ſeien Gerhart

Hauptmann der h Georg Kaiſer derSudermann als Tiefſtapler Hans Müller der zum Kotzebue
Anton Wildgans oder der Mittelſtandswedekind

Ehrenbürger der Berliner Univerſität Bei der Feier der
Rektoratsübergabe in der Berliner Univerſität gab der ſchei
dende Rektor Geh Rat Profeſſor Dr Seckel bekannt daß auf
Grund eines neuen Statuts vier um die Univerſität beſonders
verdiente Männer die Herren Rechnungsrat Wetzel von der
Univer ſität Miniſterialdirektor Raum ann Generalkonſul a D
Hirſch und der Direktor der Deutſchen Bank Mankiewitz

z Ehrenbürgern der Univerſität ernannt ſeien
Hochſchulnachrichten

Der a o Profeſſor Dr med Walter H Schultze GEöttin
gen Proſektor am Krankenhaus in Braunſchweig hat zum
1 Avril 1922 einen Ruf als ordentlicher Profeſſor für Pathologie
als Rachfolger Profeſſor Huecks an die Univerſität Roſtock er
alten Die Verhandlungen mit Profeſſor Dr Verſé Charlotten
irg e zerſchlagen Dr Schultze der zugleich als Dozent

GEewerbekrankheiten und Bakteriologie an der Braunſchweiger
Techniſchen Hochſchule tätig iſt beſtand in Freiburg i Br das

und Doktoreramen und war Schüler Aſſiſtent von Orth
er Aſchoff und Kaufmann 1907 wurde er P ivatdozent für
logie in Göttingen und 1909 Proſektor in Braunſchweig

Der a o Profeſſor für Verſicherungsmathematik und mathe
matiſche Statiſtiken an der Göttinger Univerſität Dr Felix
Bernſtein iſt zum ordentlichen Profeſſor daſelbſt ernannt wor

den in geboren 1877 zu Halle a d ſtudierte in Mün
W e e Berlin und Göttingen und habilitierte ſich Oſtern
1 in Halle für das Fach der Mathematik 1907 erhielt
Bernſtein die venia legencli für Verſicherungswiſſenſchaft in Göt
tingen ſpäter einen Lehrauftrag für Verſicherungsmathematik und
1911 die Ernennung zum a o Profeſſor für Verſiche ungsmathe
matik mathematiſche Statiſtik und Wahrſcheinlichkeitsrechnung

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Köln a Rh

Mittwoch den 19 Oktober
k Landgraf Rennen Lehrlingsreiten 25 000

Mark 1200 Meter 1 Knuſperchen Ebert 2 Mercantil
3 Tarock Tot Sieg 35 Platz 14 12 13 10 Ferner
liefen blatt Felmy Celliſt Lüt ich Hexenkind Brafh

II Lorbas Jagdrennen 33000 Mark 3700
Meter 1 Mein Leopold Gorgas 2 Algebra 3 Fauſt
Tot Sieg 33 Platz 22 14 10 Ferner liefen Rächer
Mentor II noveraner

III Marmor Rennen 35000 Mark 2409
Meter 1 Lorenzo Janek 2 Madam 3 Peter Tor
Sieg 23 Platz 11 11 19 10 Ferner liefen ReinweißSrilus Ahnung Wolkenbruch f ß

IV Rubin Hürdenrennen Ausgleich 33 0050
Mark 3000 Meter 1 Golden Gate Bismarkh 2 Haeckel
3 Träne Da 22 Platz 15 19 41 10 er liefen
Cſemernyi J Daddy Lodfinele Carolus Gaugraf
Filmdiva Schalk Eiders Troſt Finderlohn Hamſter

V Rubier Ausgleich 35 000 Mark 2909
Meter 1 Turban Bleuler 2 Jsmene 3 Jo Tot Si
47 15 15 15 10 er liefen Ornament ECaliari Marſchlied ElKi

VI Orelio Ausgleich
1 Sommerflor Zimmermann 2 Valens 3 Gold
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Eſſays Anton Kuh einer jener witzigen

EKisſchlagvall Um in ſpörtſtillen Monaten dem Schlag
ballſpiel auf Schlittſchuhen ein größeres Intereſſe entgegenzu
bringen haben ſich die leichtathletiſchen und raſenſporklichen
Vereinigungen entſchloſſen dieſes Spiel zu fördern Das
Schlagballſpiel erfordert zweifellos auf dem Eiſe gegenüber
dem Landſpiel eine weit größere körperliche Gewandtheit ſchnel
lere Entſchlußkraſt Geiſtesgegenwart und eine einwandfreie
Schlittſchuhtechnik Dinge die für die Förderung der Leibes
pflege und für die Erhaltung der Körperkraft wichtig ſind
Die Spielregeln des Schlagballſpiels auf Schlittſchuhen ſind nur
un weſentlich geändert Uebrigens riſt das Eisſchlagballſpiel keine
Neuerſcheinung ſondern ſchon vor Jahren ſogar in Geſtalt von
Matches auf den bayeriſchen und ſüddeutſchen Seen geſpielt
worden

Der Goldpokal der Stadt Hannover im Rodelrennen um
die Meiſterſchaft vom Deiſter wird vom Winterſportverbande
Hannover Barſinghauſen am erſten geeigneten ſchneereichen
Sonntage in Barſinghauſen zur Entſcheidung gebracht werden
Dieſer Wanderpreis muß dreimal hintereinander gewonnen
werden ehe er in den endgültigen Beſitz des Siegers übergeht
Den derzeitigen Verhältniſſen entſprechend ſtellt der Pokal heute
einen Wert von etwa 3000 M dar Verteidiger iſt F Schöne
meyer Barſinghauſen

Rodelhanditaps Eine Teilung der Rodelrennen in ſolche
für Fortgeſchrittene ünſd Anfänger iſt anſtelle der bisherigen ge
übten Handikaps in Ausſicht genommen worden um auch den
techniſch weniger Geſchulten Anwartſchaft auf Preiſe zu ermög
lichen Dieſe Neuordnung der Rodelrennen wird zweifellos dazu

en einen durchgreifenderen Aufbau der Rodeltechnik zu ge
tatten

Die bayeriſche Skimeiſterſchaft wird diesmal durch den Schnee
laufverein Tegernſee in der Tegernſeer h durchgeführt
Zu dieſem Zwecke wird in nächſter Nähe der Tegernſeer Uebungs
wieſen eine neue Sprunghügelanlage gebaut die Sprünge von
30 Meter und mehr zulaſſen ſoll

Vermiſchtes
Der Herr r d 7 und der 22 Pſalm Derthüringiſche Juſtizminiſter Freiherr von Brandenſtein hat

am 12 Ok ober in einer Landtagsrede den Pſalm 22 Vers
13 und 14 angeführt wo es heißt Große Farren haben
mich umgeben fette Ochſen haben mich umringt ihren
Rachen ſperren ſie auf wider mich wie ein brüllender und
reißender Löwe Für ſeine Umgebung iſt die Anführung
dieſes Pſalms nicht gerade ſchmeichelhaft aber das iſt ſchließ
lich Sache des Miniſters Von bibelkundiger Seite wird
nun Herr von Brandeſtein darauf aufmerkſam gemacht daß
in demſelben 22 Pſalm Vers 7 und 8 folgendes ſteht Jch
aber bin ein Wurm und kein Menſch ein Spott der Leute
und Verachtung des Volkes Alle die mich ſehen ſpotten
meiner ſperren das Maul auf und ſchütteln den Kopf

Ein Studentenheim in Rew Vork Aus New Vork wird
gedrahtet Der Sohn von James Rockefeller hat die Mittel
für ein internationales Studentenheim in Rew Vork ge
ſtiftet Das Gebäude liegt unweit der Columbia
Univerſität

Jnnerhalb acht Monaten achtmal geheiratet Vor einem
Londoner Gerichtshef erſchien die 22 Jahre alte Florence
Windſor unter der Anklage innerhalb acht Monaten ſich
nicht weniger als achtmal verheiratet zu haben Sie ver
ließ ihre Männer meiſt ſchon in der erſten Woche nach der
Hochzeit und hatte gewöhnlich ſchon einen Nachfolger n Be
reitſchaft mit dem ſie ſich ſofort wieder verheira ete Einer
der verleſſenen Ehegatten ſah ſie vor einigen Tagen mit
einem neuen Bräutigam und veranlaßte daraufhin ihre
Feſtnahme Das Gericht hat die Verhandlung bis zur Her
beiſchaffung weiteren Materials vertagt
Auf der Spur einer Räuberbande Aus Hamburg wird

gemeldet Wie ſchon berichtet treib ſeit Jahresfriſt eine
Räuberbande in Holſtein und Mecsklenburg ihr Un veſen
Jn mindeſtens 20 Fällen glückten ihre großen Einbrüche
bei denen Rieſenwerte in Gold und Silberſachen und
Künſtgegenſtände in ihre Hände fielen Nur vereinzelt
konnte die Polizei Mitglieder dieſer Bande umwchidlich
machen Nun entdeckte die Kriminalpolizei daß der Gold
arbeiter Flemming der in ärmlichen Verhältniſſen gelebt
hatte mit der Bande in Verbindung ſtand Flemming be
wohnt eine hochherrſchaftliche Villa in Al ona und verfügt
anſcheinend über bedeutende Mittel Unverhofft ſtattete
die Kriminalpolizei im Hauſe des Flemming einen Beſuch
ab Flemming hatte ſich fürſtlich eingerichtet Bei genauer
Durchſuchung kam ein überraſchendes Ergebnis an den Tag
Eine Goldſchmiedewerkſtatt erwies zur Genüge daß Flem
ming Gold und Silberſachen ingeſchmolzen hatte Weiter
hat e Flemming einen Spritfabrikationsbetrieb Die Be
amten entdeckten eine Geheimdeſtillation im vollſten Be
trieb ſowie die dazu Robſtoffe Sämtliche Sachen
wurden beſchlagnahmt u Flemming mit ſeiner Frau
verhaſtet

70 000 Mark an Preifen ſetzt der Verein der Plakat
freunde E V Charlottenburg 2 Kantſtr 158 aus um im
Wege des Wettbewerbs Wahrzeichen für die Deutſche Oſt
meſſe in Königsberg für die Berliner Likörfabrik H r nannn
Meyer Co für den Verein deutrher Spiegel
glasfabriken in Köln fowie für die Zigarettenfabrik Jyldis
in Saarbrüen zu erlan en Die Bedingungen find durch den
Verein erhältlich Unter den Preisrichtern ſind Prof Ernſt
Auffeefer Lucian Bernhard Prof J V CiFarz Paul Leni
Prof Emil Orlik Prof Bruno Paul Dr Hans Sachs Carl
Schulpig Lucian Zabel

Handel Gewerbe und verkehr
RheiniſchWeſtſäliſche SchachtbauA G in Eſſen Die a o
V genehmigte die Erhöhung des Aktienkapitals von 8

auf 18 Millionen Mark durch Ausgabe von 8 Millionen
gewöhnlicher Vorzugsaktien und 2 Millionen Mark Sproz
Vorzugsaktien mit ſiebenfachem Stimmrecht Von den erſteren
neuen Aktien ſollen 6 Millionen Mark den Aktionären zu
155 Prozent angeboten werden Die reſtlichen 2 Millionen
Mark verbleiben einſtweilen zur Verfügung der Geſellſchaft
bei der Bankengruppe die die geſamten 8 Millionen Mark
zu 150 Prozent übernimmt Gleichzeitig wird den Jnhabern
von Stammaktien bis 1 Dezember 1921 das Recht eingeräumt
gegen Zuzahlung von 500 Mk pro Aktie für ihre Stamm
aktien Vorzugsaktien zu beziehen

A Bismardhall in Samswegen Die Geſellſchaft be
ruft eine a o V ein Auf der Tagesordnung ſteht die
r über die dauernde Stillegung und über die beſt l

Preiserhöhung für Tetralin Die Südd TetralinVer
triebsgeſellſchaft m b H Frankfurt a hat wie ſie uns
ſchreibt die Preiſe für Tetralin und Dekalin erhöht und ſie
den Benzolpreiſen angepaßt Die Nachfrage nach den Produkten
war in der letzten Zeit ſehr gut Die heutigen Preiſe betragen
bei Keſſelwagenbezug für Tetralin 640 Mark für Dekalin
840 Mark per 100 Kig franko jeder deutſchen Bahnſtation Bei
Faßbezügen erhöhen ſich die Preiſe entſprechend Der Reichs
raftſtoff mit welchem bei der Reichswettfahrt BerlinHeidelberg

ſo glänzende Reſultate erzielt wurden wird in Zukunft durch
den Benzolverband in den Handel gebracht 7

Preiserhöhung für Seildrähte Die vereinigten Seil
fabrikaten erhöhten ihre Richtpreiſe mit ſofortiger Wirkung um
durchſchnittlich 22 3 Mk je 100 Kilogramm Auch die Auf
ſchläge für Verzinkungen ſind erhöht worden Daher werden
auch die Preiſe für Drahtſeile eine weitere Heraufſetzung
erfahren müſſen

Produktenbericht

Berlin 49 Oktober Eigene Drahtung Jnfolge
der ſtarken Schwankungen am Deviſenmarkt wurde auch das
Geſchäft am Produktenmarkt weſentlich beeinflußt da fo
wohl Abgeber e Der Zurückhaltung und Vor
ſicht beobachteten Weizen war anfänglich lebhaft doch
wurde die Kaufluſt ſpäter vorſichtiger Jn Roggen waren
die geſtrigen Preiſe nicht durchzuſetzen Jn Sommergerſte
fanden gute und mittlere Sorten ſchlank Abſatz Die Knapp
heit in Hafer hält an Von Mais iſt etwas mehr Ware ein
etroffen Das Weizenmehlgeſchäft iſt ziemlich lebhaftSerüner Marken wurden ſtärker begehrt als Sorten aus

wärtiger Herkunft Die anderen Ar ikel blieben faſt ohne
daß darin beſonders lebhaftes Geſchäft ſtattfand

Amtliche Produktennotierungen

Berlin 19 Oktober Telegramm Weizen mär
kiſcher 262 266 ſchleſiſcher 260 ſtetig R 285 märkiſcher
210 215 unveränder Wintergerſte 2490 250 Sommer
gerſte 280 300 unverändert Hafer märkiſcher 212 217
etwas feſter Mais La Plata Okt Jan 209 211 ab Ham
burg ohne Provenienzangabe 206 209 ruhiger Weizen
mehl 660 725 Roggenmehl 500 550 Weißzenkleie 138
bis 142 feſt Roggenkleie 136 142 feſt Raps 465 485
feſt Rübſen 5 unter Rapspreis Vikrorigerbſen 340
bis 360 kleine Speiſeerbſen 250 270 Futtererbſen 215 bis
240 Peluſchken 200 220 Lupinen blaue 120 126 gelbe
126 140 Rapskuchen 160 170 Leinkuchen 240 250
Trockenſchnitzel prompt 132 136

Rauhfutterpreiſe

Berlin 19 Oktober Telegramm Weizen und Roggen
ſtroh 27 29 Haferſtroh drahtgepreßt 29 32 ſeilgebündeltes
Stroh 23 26 Langſtroh ſeilgebündelt 25 27 Wieſenheu gut ge
ſund und trocken Vormahd 75 80 Nachmahd 70 73 geſund und
trocken 60 64 Kleeheu 90 105 Alles ab Stationen

Metallnotierungen
Berlin 19 Okt Telegramm Raffinade Kupfer 98 99

proz 4150 4200 Orig Hüttenweichblei 1600 1650 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 1825 1850 ab Dtſch Hütte
Preis des D H V 1962 Remelted Plattenzink 1475 1500
Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöckchen
6300 7100 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder
Drahtwaren 7000 7300 Zinn Banca Straits Auſtral
10 800 11 000 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 10 400 bis
10 500 Reinnickel 98 99proz 9000 9500 Antimon 1700
bis 1750 Silber in Barren zirka 900 fein für 1 Kg 3175
bis 3225 Elektrolytkupfer per 100 Kg 5348
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Gewinn Auszug

18 Preuß Südd 244 Preuß Klaſſen Lotterie
5 Klaſſe 4 Ziehungsta 18 Oktover 1921
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei glei Oewinnee

Abtellungen und

Ohne Gewähr Nachdrud verbotenJn der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

2 25 30000 M 212689
s zu 0000 M 15889 166478 219986

2900 zu 5000 M 48628 91651 9989 109076 129399 134593 1562095 1735 65

120 n 3000 M s 6754 6909 12634 19434 21660 2245 37330 49508
41883 44437 44688 44942 651361 58013 68122 63327 71478 80627 883
89151 800 96017 104634 180770 139 84 139451 140565 147046 147976
154554 166 02 162917 165140 171368 173116 176821 184800 184943 200065

702076 205271 212032 2137909 215818 216428 218872 219300 219596 222703
226656 231263 2653923 266741 270309 274802 276001 764306 295652 708885

342 en 1000 M 6e4 2581 27652 3387 4465 5776 8 69 8660 9289
10046 10188 12 49 126595 14732 16388 15504 18655 21794 22183 2284
23348 23608 8903 26054 313058 32518 34415 874 0 38126 38984 40001
40422 41178 47006 52283 580979 54142 56025 58338 63608 66s281 70460
76953 769 7 70272 70849 83228 S4281 86079 86286 87064 87865 91434
9 09 9 682 96234 95737 98683 102749 102966 103521 104348 106851
11995 123780 124620 125212 126474 127326 129074 131277 181470 133088
184992 141099 147500 466596 146822 47494 151100 161672 i68610 163836
154018 54762 166040 166 265 156608 156929 1676109 166544 166816 167307
1690653 175023 155291 176669 177298 78676 178797 179090 180611 182988
165396 87471 187850 188606 195829 108126 198934 199049 205380 08801
216680 216787 216630 218954 22 408 223818 224060 224471 227192 228773
229494 231633 235841 238558 238900 288902 39605 241643 243896 244184
244652 2465 02 247013 247066 246638 2515 8 261667 2651624 266651 257076
260096 260223 263328 264724 26 754 265 468 269613 270278 272028 272487
276268 278 60 279348 281345 288335 87431 287522 268457 2885098 288677
280247 289620 280644 290763 291003 293297 294282 296081

In der RNachmittagkziehung wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

12 u 10000 M 3216032 128772 177708 197861 28746009 207125
4 zu 5000 M 546658 266233
106 za s000 M 11045 14908 15790 es 7 27079 42523 48161 45014

49520 60943 652320 54948 59627 68873 70150 730917 Te966 826501 105220
315 15 127471 141634 148130 150947 151242 163264 166791
229070 244573 48006 252100 264140 257818 273660 276118 276771 276688
263805 288 04 2949654 296056

800 u 1000 M 212 911 2838 3001 5004 5849 7321 9382 11054
12642 18570 14434 16057 20511 23001 265167 265427 27077 26687 301609
21166 81482 33484 34468 34576 96322 87251 37174 373009 57606 88787
20447 99728 40220 40376 46075 47014 47865 49896 650387 52848 66994
565e17 68028 60160 60412 61730 620 9 62922 63877 es 7166e7 78911
7 74867 76213 680460 1357 81460 81676 88050 e3111 87167 8

89961 924668 95712 1008090 1046168 106580 107811 106782 100190
110446 151668 111966 114904 117695 122009 124670 23068 128279 1286501

1207965 188621 136173 187274 138148 189972 1410098 142099 149808 148616
142672 147724 1409077 160354 164108 16e6091 161494 162154 1 18646596
1 8 1668487 168706 170914 170778 1718602 175978 172023 175243 174416
177306 177606 180060 181000 181794 182700 182808 184478 1 189
180506 re1e0 101702 101845 19 901 192147 1092190 194107 1 19652
106629 1966060 190086 199097 201446 202422 207162 20 820 208180 2084

IEEEIIEIIIIIIIIEIEEEIEIEIEIIIIIz 2 228611 22 6658 227217 229401 430120 2311e 2

367010 260206 204478 860164 2 26061e 272051 2766094
377 27 201007 268776 2684800 20460860 286941 287804 294726 2041209

Die in dem vorſtehenEs

21 287694 244041 247377 446616 240300 260100 t

e u z

167730 192937 204381 208379 213471 222076 229046
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